
Ausflug nach Trier 
 
Von Mittwoch, den 28.05.2014, bis Donnerstag, den 29.05.2014, machten wir, die 
Schüler aus den beiden Lateinkursen der neunten Klassen mit Frau Regelmann und 
Frau Dr. Riehm einen Ausflug nach Trier, der ältesten Stadt Deutschlands.  
Der Ausflug begann mit der Abfahrt von der Schule um 8 Uhr. Nach ungefähr drei 
Stunden Busfahrt kamen wir endlich in unserer Jugendherberge an, die sehr zentral 
liegt, und aßen erstmal Mittagessen. 
 
Bevor wir unsere Zimmer erkunden konnten, liefen wir schon zu der geplanten 
Stadtführung los. Unsere Stadtführerin war eine nette Frau, die sich als Römerin 
verkleidet hatte. Zuerst zeigte sie uns die Porta Nigra (= lat. Schwarzes Tor), ein 
altes Stadttor aus der Römerzeit. Dann liefen wir durch die frühere 
Hauptmarktsstraße zum Hauptmarkt, wo wir Sehenswürdigkeiten wie das Marktkreuz 
oder das rote Haus angesehen haben. Von dort aus gelangten wir zum Dom, zur 
Basilika und zu den Kaisersthermen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor der Porta Nigra 
 

 
Nach der Freizeit in der Stadt 
liefen wir zurück, um unsere 
Zimmer zu beziehen. 
Am Abend grillten wir draußen 
und ließen danach den Tag in 
den Zimmern ausklingen.  
 
 
 
 
 
 
 

Die Kaiserthermen                                    



Am Donnerstag mussten wir leider schon wieder unsere Zimmer säubern und 
verlassen. Gegen halb neun gab es Frühstück, bei dem wir unsere Lunchsnacks 
zubereiten konnten. 
 
Der nette Busfahrer fuhr uns später zur Porta Nigra, damit wir das Rheinische 
Landesmuseum besuchen konnten. Nach einer einstündigen Führung machten wir in 
kleinen Gruppen eine Rallye, deren Gewinner einen Preis bekamen.  
Gegen 13 Uhr picknickten wir im Schlossgarten.  
 
Bevor wir uns das Schattentheater ansahen, gingen wir zum Amphitheater, wo wir 
uns kurz ausruhen konnten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Amphitheather 
 
 
Danach hatten wir wieder Freizeit bis halb fünf. Dann trafen wir uns an der Porta 
Nigra, um heimzufahren. 
Pünktlich um 8 Uhr abends kamen wir wieder an der Gesamtschule Ebsdorfergrund 
an.  
 
Da wir einen Kuchenverkauf am Dienstag gemacht hatten, hatten wir uns ca. 90 Euro 
dazu verdient, wovon wir alle ein Eis oder eine andere Kleinigkeit ausgegeben 
bekommen haben. 
  
Selina Rabenau, Klasse 9G1 


